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Spiel gegen den VfL Vikt. Mennighüffen 2 (34:22)

Zuerst war es ein schweres 
Spiel. Die körperlich überlegenen 
Mennighüffer spielten im Angriff 
sehr geschickt und gestalteten die 
Partie vollkommen ausgeglichen. 
Ab der 15. Minute kamen wir ins 
Rollen. Die überraschenden An-
griffsaktionen der Gäste hatten 
wir jetzt im Griff und nach vorn 
ging die Post ab. Vom 8:6 kamen 
wir über 11:6, 13:7 und 17:11 
zur klaren 21:12-Pausenführung. 

In der zweiten Halbzeit ver-
suchte Mennighüffen, durch ganz, 
ganz lange Angriffe das Ergebnis 

in Grenzen zu halten. Aber wir 
liefen heiß. In der Abwehr über-
ragend konzentriert, nach vorn 
ganz schnell. Über 25:12 lagen 
wir zehn Minuten vor Schluss mit 
15 Toren vorn (30:15). Das konn-
ten wir natürlich so nicht ganz 
durchhalten. Ein gutes Spiel mit 
einem klaren Sieg. 34:22. 

Tore für den TLQ: Jan Beißner 
(7), Dennis Pahnke (7/1), Heiko 
Breuer (7/3), Sebastian Busch 
(5), Matthias Lampe (4), Jan Fre-
deric Sander (3) und Urs Pante 
(1)







Spiel beim TuS Nettelstedt 2 (34:35)

Die Vorbereitung auf das Spiel 
in Nettelstedt lief nicht optimal. 

Grippewelle und einige Ver-
letzungen sorgten dafür, dass 
wir im Training arg geschwächt 
waren. So überzeugte schon das 
Abschlussspiel am Freitagabend 
nicht. 

Nettelstedt spielte von Anfang 
an mit sehr großem Einsatz. Die 
stark zupackende Abwehr konn-
ten wir zwar immer wieder durch 
gute Bewegungen ausspielen, 
aber wir hatten einige Fehlwürfe 
zu viel. Hinten fehlte uns die letz-
te Konsequenz. Wir kassierten so 
auch einige Tore zu viel. Halbzeit 
16:18. Alles ist noch machbar. 

Wir versuchten es mit einer 
defensiveren Abwehr. Zuerst 
klappte es nicht, dann wurden 
wir besser. Trotz weiterer Fehl-
würfe gingen wir in Führung. Das 
Spiel wogte mit Fehlern auf bei-
den Seiten hin und her, wir blie-
ben aber knapp vorn. 

Dann die Wende. Zwei um-
strittene Zeitstrafen gegen 
uns brachten die starken Net-
telstedter in Front. 

Die Vorentscheidung fiel mit 
dem 35:33 für die Lübbecker. 

Aber es wurde noch dramatisch. 

Durch Manndeckung ohne 
Foul gewinnen wir 35 Sekunden 
vor Schluss den Ball. Rote Kar-
te mit Bericht gegen einen Net-
telstedter, der unseren Gegen-
stoß durch Foul verhindert. 

Schnelles Tor zum 34:35. 

Wir lassen Buschi vorn ste-
hen, spielen 5 gegen 5 Mann-
deckung. Ballbesitz. Pass auf 
Buschi. Abpfiff. Nur wenige Se-
kunden fehlten zum möglichen 
und verdienten Unentschieden. 

Wir sind gestolpert auf dem 
Weg nach oben. 

Tore für den TLQ:  Heiko 
Breuer (10/5), Jan Beißner (8), 
Matthias Lampe, Dennis Pahnke 
(je 5), Sebastian Busch und Jan 
Frederic Sander (je 2)

  Werner Eyßer



Spiel beim HCE Bad Oeynhausen (28:28)

Wechselbad der Gefühle beim 
28:28 in Bad Oeynhausen. Von 
Anfang an lief es gegen uns. Nach 
90 Sekunden hatten wir mit Mat-
ze und Timo bereits zwei Verletz-
te. 

Schlimm traf es Timo, der nach 
einem voll durchgezogenen Wurf 
Ralf Brülheides stark blutend 
ausscheiden musste. Trümmer-
bruch des Nasenbeines, in dieser 
Saison wird er wohl nicht mehr 
spielen können. 

Nach der langen Unterbre-
chung, auch wegen des vielen 
Blutes auf dem Hallenboden, 
spielten wir vollkommen verun-
sichert und machten Fehler. 1:4 
nach 6 Minuten. Es lief nicht viel. 

Dann standen wir in der Ab-
wehr besser, kamen schnell nach 
vorn, holten den Rückstand auf 
und gingen sogar 8:6 in Führung 
(15.). 

Im 6:6 hatten wir gegen die 
sehr griffige HCE-Abwehr einige 
Schwierigkeiten, wirkten manch-
mal hilflos. Und wir warfen wei-
terhin gegen Torwartoldie Ralf 
Kurz zu schnell, zu hastig, oft so, 
wie er unsere Würfe in seiner Da-
tenbank hat. 

Deshalb gerieten wir bis zur 
Pause wieder 12:15 in Rück-
stand. 

Auch nach der Halbzeit lief es 
nicht. Wir machten wieder Fehler, 
die bestraft wurden. 14:20 nach 
38 Minuten. Eine richtige Klat-
sche drohte. 

Aber wir kamen wieder. Bru-
elheide und wenig später Sun-
derbrink nahmen wir in Mannde-
ckung, damit war das Angriffsspiel 
der Bad Oeynhausener erheblich 
eingeschränkt, ihnen gelang nicht 
mehr viel. Und wir kämpften mit 
großem Einsatz, gerade auch in 
den Zweikämpfen vorn. 

In der 46. Minute glichen wir 
beim 21:21 aus. Wir gingen so-
gar 24:22 in Führung, mussten 
jetzt das Spiel in Überzahl so-
gar entscheiden. Aber wir warfen 
weiterhin nicht gut und machten 
Ralf Kurz zum Helden. 

In der Schlussphase beim 
26:26 wollten wir unbedingt Frei-
würfe für den HCE vermeiden, die 
durch Brülheide immer gefährlich 
waren. Wir spielten aber zweimal 
zu vorsichtig und kassierten un-
glückliche Tore. 26:28. 







Die aktuelle Tabelle
1. TuS Lahde/Quetzen 20 126 640 : 514 35 : 5
2. TuS Nettelstedt 2 20 66 599 : 533 30 : 10
3. TuS Hartum 20 22 624 : 602 27 : 13
4. TuS Gehlenbeck 20 33 590 : 557 22 : 18
5. TuS SW Wehe 20 32 557 : 502 22 : 18
6. TSG Altenhagen-Heepen 2 20 -11 568 : 579 19 : 21
7. TG Herford 20 -14 439 : 453 18 : 22
8. TSV GWD Minden 3 20 -36 529 : 565 18 : 22
9. TV Sachsenroß Hille 2 20 -39 550 : 589 18 : 22

10. HCE Bad Oeynhausen 20 -15 496 : 511 17 : 23
11. VfL Viktoria Mennighüffen 2 20 -10 487 : 497 16 : 24
12. HSG EURo 2 20 -36 494 : 530 16 : 24
13. TuS Bielefeld/Jöllenbeck 3 20 -7 543 : 550 15 : 25
14. HSG EGB Bielefeld 2 20 -111 491 : 602 7 : 33

Natürlich gaben wir nicht auf 
und kamen auch noch zum Aus-
gleich. Das Tor zum 28:28 erzielte 
Dennis, der wegen einer Verlet-
zung nur in den letzten Minuten 
eingesetzt werden konnte. Den 
direkten Freiwurf der HCE-Nicht-
abstiegsversicherung Brülheide 
blockten wir. 

Nach dem 26:28 kurz vor 
Schluss konnten wir mit dem Un-
entschieden sicher noch zufrie-
den sein. 

Mit dem gesamten Spiel kön-
nen wir aber auf gar keinen Fall 
zufrieden sein. 

Es waren aber auch besonde-
re Umstände. Ein Wechselbad der 
Gefühle eben.    

Tore für den TLQ: Heiko Breuer 
(8/3), Jan Beißner, Jan-Frederic 
Sander (je 5), Sebastian Busch, 
Dennis Pahnke, Marco Prange, 
Jonas Schäkel (je 2), Eike Korte  
und Matthias Lampe (je 1)

  Werner Eyßer



Der aktuelle Spieltag

TuS Gehlenbeck - TuS Bielefeld/Jöllenbeck 3 16.03.13

TuS Lahde/Quetzen - TG Herford 16.03.13

TSG Altenhagen-Heepen 2 - TSV GWD Minden 3 16.03.13

VfL Viktoria Mennighüffen 2 - TV Sachsenroß Hille 2 16.03.13

HSG EURo 2 - TuS SW Wehe 16.03.13

TuS Nettelstedt 2 - HCE Bad Oeynhausen 17.03.13

TuS Hartum - HSG EGB Bielefeld 2 17.03.13

Die Ergebnisse des letzten Spieltages

TuS Bielefeld/Jöllenbeck 3 - HSG EURo 2 38 : 32

HSG EGB Bielefeld 2 - TuS Gehlenbeck 26 : 30

TV Sachsenroß Hille 2 - TSG Altenhagen-Heepen 2 27 : 26

TuS SW Wehe - TuS Nettelstedt 2 29 : 34

TG Herford - VfL Viktoria Mennighüffen 2 18 : 18

TSV GWD Minden 3 - TuS Hartum 39 : 32

HCE Bad Oeynhausen - TuS Lahde/Quetzen 28 : 28







Die Aufstellung

TuS Lahde/Quetzen TG Herford

12 Christoph Schäkel TW Christoph Güldner

16 Jonas Tödheide TW Marcel Stickdorn

2 Urs Pante André Buschke

3 Jonas Schäkel Andreas Englert

5 Jakob Pries Mark Gackowski

7 Eike Korte Sven Germies

9 Marco Prange Oliver Glißmann

11 Jan Frederic Sander Lukas Höptner

13 Timo Breuer Tim Litke

14 Matthias Lampe Sergej Melnitschuk

15 Sebastian Busch Sören Obst

17 Heiko Breuer Alexander Schöps

18 Jan Beißner Daniel Schröder

33 Dennis Pahnke Simon Stöhr

Pascal Sturhan

Trainer Trainer
Werner Eyßer Oliver Glißmann

Betreuer
Eddi Franke

Zeitnehmer
Martin Hagemeier

Schiedsrichter
Ralf Peter

Andreas Werning



Unser heutiger Gegner: TG Herford

Im Hinspiel in der engen Ernst-
Barlach-Halle hatten wir mit der 
TG Herford große Schwierig-
keiten. Erst in der Schlussphase 
gelang uns ein hart umkämpfter 
29:25-Sieg. 

Auch in eigener Halle richten 
wir uns auf ein ganz schweres 
Spiel ein. 

Trotz Platz 7 ist die TG mitten 
drin im dramatischen Abstiegs-
kampf der Bezirksliga und fightet 
um jeden Punkt. Und das gelang 
zuletzt mit einigen interessanten 
Ergebnissen, u.a. 25:21 gegen 
Hartum. 

Prunkstück der Herforder Gä-
ste ist die energisch arbeiten-
de Abwehr mit einem herausra-
genden Torwart. Auch ohne den 
0:0-Sieg gegen GWD III hätten 
sie wohl bisher die wenigsten Ge-
gentore erhalten. Im Angriff über-
zeugt das Team von Spielertrai-
ner Glißmann mit durchdachten 
Kombinationen und geschickten 
Anspielen auf den bärenstarken 
Kreisläufer. 

Wir hatten in der Woche durch 
die Verletzungen und Arbeits-
zeiten keine optimale Vorberei-
tung. 

Gerade deshalb werden wir 
uns besonders konzentrieren und 
alles für eine gute Leistung und 
den Sieg tun. 

Wir wissen auch: Alle sprechen 
von unserem sicheren Aufstieg 
und der Meisterschaft. Da ist aber 
noch gar nichts sicher. Da brau-
chen wir noch einige Punkte.   

In diesem Sinne:

 Jetzt geht‘s los!







Torschützen
Spieler Spiele Tore 7m Schnitt
Heiko Breuer 20 161 / 70 8.1
Dennis Pahnke 18 118 / 16 6.6
Jan Beißner 18 103 / 0 5.7
Matthias Lampe 18 44 / 1 2.4
Jan Frederic Sander 15 43 / 0 2.9
Sebastian Busch 18 42 / 0 2.3
Eike Korte 19 37 / 0 1.9
Timo Breuer 19 24 / 0 1.3
Jakob Pries 8 23 / 0 2.9
Jonas Schäkel 11 20 / 0 1.8
Marco Prange 20 15 / 0 0.8
Fabian Göcke 3 4 / 0 1.3
Urs Pante 12 4 / 0 0.3
Malte Pott 3 1 / 0 0.3
Sven Esler 3 1 / 0 0.3
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Jugendförderung

Hermann Stahlhut „unser“
Bundestrainer Wilhelm Huxoll Lotti Breuer Anke Meyer Ingrid Bossling

Phillipp Luca  
+ 

Fin Lasse

1. Männer Peter Hinkelmann Anke u. Burkhard
Breuer Fabian Breuer Stefan Traue Walter Meier Mia & Vincent

15 Christel Uphoff 1. Frauen Heike und Thomas 
Elbe

Bianca + Kai
Drinkhut Fam. Schurbaum Maximilian u. Marisa 

Busse

Frostland Hans Pott Marlies Pott Andrea + Arnd Familie Gesemann Iris Rippe Bernd u. Ingrid 
Marsch

Günter Vogel u.
Ingrid Korte Volker Uphoff 1. Frauen 32 Friller Straße 4 Jens Wölke LL.M. Gerrit Marsch

Harald Bulmahn Manuela Breuer Familie Beißner Michael Pape Oliva Karabatic Sina & Jonas Nadine, Silas u. 
Torsten G.

Kerstin u. Dieter
Lampe Uwe Breuer Markus Wiegmann 1. Männer Klaus-Dieter 

Schlottmann
Edeltraud 

Schlottmann Dirk Brinkmann

Fam. U. Franke Jürgen Kienitz Paul Ole & Julius Manfred Breuer Gudrun Breuer Fam. Lübkemann FWB



1. Frauen

Spiel gegen die HSG Rietberg-Mastholte (35:26)

Nachdem wir im Hinspiel ge-
gen die HSG Rietberg-Mastholte 
mit sieben Toren einen Sieg fei-
ern konnten, gewannen wir das 
Rückspiel in eigener Halle mit 
neun Toren. 

Wie auch im Hinspiel taten wir 
uns wieder mit der offenen De-
ckung der Mannschaft aus Riet-
berg schwer. Die ersten Minuten 
liefen recht ausgeglichen, bis wir 
uns mit vier Toren auf 9:5 abset-
zen konnten. Nach einer genom-
men Auszeit der Gäste konnten 
diese nochmal zum 9:9 ausglei-
chen. 

Doch dann haben wir bis zur 
Halbzeit noch eine Acht-Tore-
Führung herausgespielt und sind 
mit einem 20:12 in die Kabine ge-
gangen.

Von da an war unser Sieg ei-
gentlich nicht mehr gefährdet. 
Die zweite Halbzeit konnten wir 
relativ souverän runter spielen 
und siegten so 35:26. 

Abschließend muss man sa-
gen, dass der Tabellensechste 
aus Rietberg für uns einer der 
schwierigeren Gegner war. 

Im Anschluss konnte verkün-
det werden, dass das Trainer-
gespann Willy Zithier und Anja 
Wittemöller mit uns in die neue 
Saison gehen wird. Wir freuen 
uns sehr darüber und sind ge-
spannt was auf uns zukommt.  

Torschützen: Simone Neu-
mann, Karina Schenkel (je 7), 
Imke Korte (7/1), Melissa Ba-
lic, Melissa Schmidt (je 4), Birte 
Haßfeld (3) und Inken Lagmöller 
(3/3)

  Merle Uphoff



Spiel bei der HSG Schröttinghausen-Babenhausen (34:18)

Obwohl die HSG Schrötting-
hausen-Babenhausen derzeit auf 
dem elften Tabellenplatz rangiert, 
fuhren wir mit einer leichten An-
spannung nach Bielefeld, da wir 
uns noch zu gut an die Niederlage 
in der letzten Saison erinnerten. 

Nach kurzen Anfangsschwie-
rigkeiten kamen wir jedoch gut 
ins Spiel und konnten uns vom 3:3 
auf ein 3:8 absetzen. Wir spielten 
schnell nach vorne und konnten 
durch eine kompakte Abwehr un-
nötige Gegentore verhindern. 

Lediglich die ungewohnten 
Würfe aus dem Rückraum brach-
ten in der ersten Halbzeit noch 
Schwierigkeiten. Mit einem Halb-
zeitstand von 9:17 konnten wir 
recht zufrieden in die Pause ge-
hen. 

Für die zweite Halbzeit war 
unsere Aufgabe klar: Konzen-
triert weiterspielen und unnöti-
ge Einbrüche verhindern. Über 
die Spielstände 11:21, 14:29 und 
17:33 konnten wir unseren Vor-
satz in die Tat umsetzen. 

Glücklicherweise war der Sieg 
zu keinem Zeitpunkt gefährdet 
und wir konnten mit einem guten 
18:34 Endstand die Heimreise 
antreten.

  Torschützen: Karina 
Schenkel, Melissa Schmidt (je 6), 
Imke Korte (6/1), Meike Bulmahn 
(4), Melissa Balic, Katharina Ka-
ter (je 3), Anna Stranzenbach 
(2), Inken Lagmöller (2/2), Birte 
Haßfeld und Simone Neumann 
(je 1)

 Anna-Lena Beißner



Die aktuelle Tabelle der 2. Herren (1. Kreisliga)
1. TSV Hahlen 2 20 61 551 : 490 31 : 9
2. TuS Eintracht Oberlübbe 2 20 75 586 : 511 28 : 12
3. HSG Hüllhorst 2 20 72 584 : 512 28 : 12
4. HSG Porta Westfalica 2 20 60 602 : 542 28 : 12
5. TuS Lahde/Quetzen 2 20 24 585 : 561 27 : 13
6. TuS 09 Möllbergen 2 20 35 547 : 512 26 : 14
7. TuSpo Meißen 20 7 545 : 538 20 : 20
8. HSV Minden-Nord 2 20 42 542 : 500 18 : 22
9. TuS Lerbeck 20 12 550 : 538 16 : 24

10. VfB Holzhausen 20 -37 491 : 528 16 : 24
11. TV Sachsenroß Hille 3 20 -6 493 : 499 15 : 25
12. TuS Porta-Barkhausen 20 -43 501 : 544 14 : 26
13. HSG Espelkamp-Fabbenstedt 20 -117 495 : 612 10 : 30
14. HCE Bad Oeynhausen 2 20 -185 445 : 630 3 : 37

Die aktuelle Tabelle der 1. Frauen (Landesliga)
1. TuS Lahde/Quetzen 17 170 526 : 356 32 : 2
2. TuRa Elsen 17 46 462 : 416 26 : 8
3. TSV Hahlen 2 17 68 428 : 360 25 : 9
4. TG Herford 17 20 371 : 351 22 : 12
5. HSG Rietberg-Mastholte 17 17 415 : 398 21 : 13
6. TuS Bielefeld/Jöllenbeck 2 16 49 462 : 413 19 : 13
7. TSG Altenhagen-Heepen 17 10 407 : 397 19 : 15
8. Spvg. Steinhagen 2 17 -42 365 : 407 14 : 20
9. VfB Holzhausen 2 17 -36 407 : 443 12 : 22

10. TuS Eichholz/Remminghausen 17 -57 348 : 405 8 : 26
11. HSG Schröttinghausen-Babenhsn. 16 -155 298 : 453 2 : 30
12. TuS Müssen/Billinghausen 17 -90 311 : 401 2 : 32







2. Herren

Spiel gegen die HSG Espelkamp/Fabbenstedt (24:24)

Unfassbar, aber wahr. Nach-
dem wir das Hinspiel in Espel-
kamp mit 1 Tor verloren, schaff-
ten wir es auch im Rückspiel 
nicht ohne Minuspunkt davon zu 
kommen. 

In Halbzeit 1 spielten wir schon 
nicht gut. Zahlreiche Fehlwür-
fe und technische Fehler hielten 
Espelkamp im Spiel, trotzdem 
reichte es gegen diese Mann-
schaft zu einem 17:11-Halbzeit-
stand. 

Unerklärlich jedoch die Lei-
stung in Halbzeit 2: 22 Fehlwürfe 
bei 7 Toren. Viel mehr ist nicht zu 
sagen... 

Torschützen: Mark Hinkel-
mann (5), Jonas Schäkel (4/1), 
Lukas Benesch, Bastian Franke, 
Janik Römbke (je 3), Marius Re-
deker, Frank Strübe (je 2), Len-
nart Schmidt und Rüdiger Tebbel 
(je 1)

Spiel beim TuS Eintracht Oberlübbe 2 (39:33)

Nachdem gegen Espelkamp 
der Angriff in der zweiten Halb-
zeit versagte, war es am Sams-
tag in Oberlübe die Abwehr, die 
60 Minuten lang nicht existierte 
und uns so um eine echte Chance 
auf den Sieg brachte. 

Besonders Oberlübbes Mittel-
mann bekamen wir nicht in den 
Griff, ob aus dem Rückraum oder 
im 1-gg-1. 

Trotzdem steckten wir nie auf. 
33 Auswärtstore sind sehr gut 
und sollten eigentlich reichen um 
2 Punkte mit nach Hause zu neh-
men. Allerdings verstanden wir 
es nicht die entscheidenden Bälle 

zu verwandeln. Immer wenn wir 
uns in der Abwehr mal einen Ball 
erkämpften, wurde der Konter 
nicht verwertet oder es kam zu 
technischen Fehlern. So kamen 
wir nie näher als auf 3 Tore an 
Oberlübbe heran. 

Aber an diesem Tag kamen wir 
leider zu keinem Zeitpunkt des 
Spiels, als Sieger in Frage. 

Torschützen: Sven Esler (8), 
Jonas Schäkel (7/3), Frank Strü-
be (4/3), Janik Römbke, Nils 
Römbke, Rüdiger Tebbel (je 3), 
Lukas Benesch, Mark Hinkelmann 
(je 2) und Kjell Kleymann (1)



Spiel gegen den VfB Holzhausen (35:28)

Nach einer mageren Punk-
teausbeute von 1:3 aus den 
letzten beiden Spielen, sollte im 
Heimspiel gegen den VfB Holz-
hausen wieder ein Sieg her. 

Das Hinspiel in Holzausen 
konnten wir für uns entscheiden, 
das Spiel war jedoch über 60 Mi-
nuten spannend. 

Am vergangenen Samstag 
machten wir es nicht so span-
nend. Gestützt auf eine ordent-
liche Abwehr konnten wir Holz-
hausen vor allem durch unser 
Tempospiel den Zahn ziehen. Die 
erste Welle funktionierte perfekt 
und brchte uns leichte Tore. Einige 
unglückliche Gegentore verhin-
derten eine höhere Führung zur 
Halbzeit, wodurch wir mit einem 
17:13 in die Kabine gingen. 

Anfang der zweiten Halbzeit 
scheiterten wir ein paar mal am 
Holzhauser Schlussmann, was 
unseren Gast schnell auf 17:15 
rankommen ließ. Wir ließen uns 
jedoch nicht aus der Ruhe brin-
gen und fingen uns schnell wie-
der. Holzhausen tat sich gegen 
unsere Abwehr weiter schwer 
und wir zogen das Tempo aus der 
ersten Halbzeit weiter durch. 

Am Ende stand ein nie wirklich 

gefährdeter 35:28 Sieg für uns zu 
Buche.

Torschützen: Jonas Schäkel 
(13/5), Mark Hinkelmann (6), Ja-
nik Römbke, Frank Strübe , Rü-
diger Tebbel (je 3), Lukas Be-
nesch, Sven Esler, Nils Römbke 
(je 2) und Bastian Franke (1)

   Sven Esler







Hier sprechen die B-Mädel

Wir sind die B-Mädchen des 
TuS Lahde/ Quetzen und trai-
nieren mittwochs von 17.30 bis 
19.00 Uhr. Unsere Mannschaft 
setzt sich aus den Jahrgängen 
96 und 97 zusammen, wobei nur 
eine Spielerin aus dem älteren 
Jahrgang stammt. 

Dadurch, dass wir nur neun 
B-Mädchen auf dem Papier ha-
ben, wovon sich noch zwei Spie-
lerinnen längerfristig verletzt ha-
ben, unterstützen uns bei jedem 
Training und jeden Spiel vier C-
Mädchen. Diese Unterstützung 
hilft uns nicht nur um den Ka-
der zu vergrößern, sondern auch 
spielerisch haben uns die C-Mäd-
chen oft weitergeholfen. 

Unsere bisherige Saison verli-
ef durchwachsen. Das erste Spiel 
gegen den jetzigen Kreismeister 
haben wir deutlich verloren. Doch 
schon im zweiten Saisonspiel 
schien sich das Blatt zu wenden 
und wir gewannen knappt mit 
einem Tor. Als dann eine her-
be Niederlagen-Serie folgte, war 
uns klar, dass das nicht unser 
Anspruch für diese Saison sein 
kann. 

In einer „Krisensitzung“ 
passten wir – Mannschaft und 

Trainerinnen – die Saisonziele an 
und versuchten unseren Kampf-
geist wieder zu wecken. 

Trotz gesteigerter Motivati-
on mussten wir uns auch in den 
nächsten vier Spielen knapp ge-
schlagen geben, dennoch war 
eine deutliche Entwicklung zu er-
kennen. 

Als wir dann den nächsten 
Sieg gegen Hille feierten konn-
ten, wurden wir endlich für unse-
re Anstrengungen belohnt. Aber 
eine Siegesserie war uns schein-
bar nicht gegönnt und wir verlo-
ren die nächsten Spiele wieder – 
die meisten sehr knapp. 

Allerdings gaben wir nicht auf 
und wurden zum Ende der Saison 
mit zwei Siegen hintereinander 
in unserem Können bestärkt und 
sicherten mit vier Siegen den 8. 
Platz. Auch wenn in der Tabelle 
keine Quantensprünge gemacht 
worden sind, sind sich alle einig, 
dass sich die Mannschaft spiele-
risch deutlich entwickelt hat.

Nächste Saison bleibt unse-
re Mannschaft fast die Alte; eine 
Spielerin kommt in die A-Mäd-
chen und sechs C-Mädchen sto-
ßen zu uns, von denen vier die 



Die Tabelle der B-Mädel (Kreisliga)
1. TuS SW Wehe 19 169 515 : 346 38 : 0
2. HSG Holzhausen/Hartum 19 137 460 : 323 30 : 8
3. HSG Vlotho-Uffeln 19 28 319 : 291 26 : 12
4. SV Bölhorst/Häverstädt 20 60 428 : 368 26 : 14
5. JSG NSM-Nettelstedt 2 20 23 383 : 360 25 : 15
6. HSG Porta Westfalica 19 23 343 : 320 23 : 15
7. SG Häver-Lübbecke 19 -18 348 : 366 13 : 25
8. TuS Lahde/Quetzen 20 -74 315 : 389 10 : 30
9. TuS Eintracht Oberlübbe 19 -109 305 : 414 8 : 30

10. HSG EURo 19 -75 315 : 390 7 : 31
11. TV Sachsenroß Hille 19 -164 308 : 472 6 : 32

ganze Saison mit uns bestritten 
haben. 

Dennoch sind wir immer offen 
für Neuzugänge und hatten diese 
Saison auch Zwei zu verzeichnen! 
Also, falls du 15 oder 16 Jahre alt 
bist und Lust hast Handball zu 
spielen, ist es noch lange nicht zu 
spät. Schau am Besten einfach 
bei unserem Training vorbei!

  Die B-Mädchen 
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Seit

f�r Sie da!

Seit

für Sie da!





Trainingszeiten der Jugendmannschaften
Mannschaft Tag von bis Ort Trainer/in

A-Mädel Mittwochs 19.00 20.30 SZ
Friedhelm Römbke

Jg. 1994/95

B-Mädel Mittwochs 17.30 19.00 SZ Anne Schubert, 
Karina SchenkelJg. 1996/97

C-Mädel Freitags 16.00 17.30 SZ
Gerrit Marsch

Jg. 1998/99

D-Mädel Donnerstags 17.30 19.00 SZ Lisa List, 
Christina RzaczekJg. 2000/01

E-Mädel Mittwochs 16.00 17.30 SZ
Iris Rippe

Jg. 2002/03

A-Jungen Dienstags 17.30 19.00 SZ
Steffen Driftmann

Jg. 1994/95 Donnerstags 19.00 20.30 SZ

B-Jungen Trainingszeiten wie die 
A-Jungen

Dirk Esler,
Janik RömbkeJg. 1996/97

C-Jungen Mittwochs 17.30 19.00 HS Christoph Schäkel, 
Volker WieseJg. 1998/99 Freitags 17.30 19.00 SZ

D-Jungen Freitags 17.30 19.00 SZ Nils Römbke, 
Marco PrangeJg. 2000/01

E-Jungen Freitags 16.00 17.30 SZ Andreas Breuer, 
Marten FrankeJg. 2002/03

Minis Dienstags 16.15 17.30 SZ
Silke Wölke

ab Jg. 2004

TF/TS
Mittwochs

(1. Schuljahr)
15.00 15.45 GS

Manuela Breuer,
Michaela Busse1. bis 3. Schul-

jahr
Mittwochs

(2. + 3. SJ)
15.45 16.30 GS

SZ = Schulzentrum Lahde, HS = Hauptschule Petershagen, GS = Grundschule Lahde

Wer gerne reinschnuppern will, ist herzlich willkommen. Wer fragen hat, 
wendet sich bitte an die Trainer oder an unsere Jugendwärtin Iris Rippe.







Heimspielplan 2012/13

Sa., 15.9.
1. Frauen gg. TSV Hahlen 2 26:28
1. Herren gg. TuS Gehlenbeck 26:20
2. Herren gg. HSV Minden-Nord 2 27:28

Sa., 29.9.
1. Frauen gg. VfB Holzhausen 2 29:21
1. Herren gg. TSG Altenhagen-Heepen 2 32:27
2. Herren gg. TuS Porta-Barkhausen 28:26

Sa., 20.10. 1. Frauen gg. HSG Schröttingh.-Babenhsn. 37:14

Sa., 27.10.
1. Herren gg. TuS Nettelstedt 2 29:27
2. Herren gg. TuS Eintracht Oberlübbe 2 33:31

Fr., 2.11. 1. Herren gg. HCE Bad Oeynhausen 27:18
Sa., 10.11. 2. Herren gg. TuS Lerbeck 32:30

Sa., 17.11.
1. Frauen gg. TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 2 30:22
1. Herren gg. TV Sachsenroß Hille 2 37:25
2. Herren gg. HCE Bad Oeynhausen 31:25

Sa., 8.12.
1. Herren gg. HSG EGB Bielefeld 2 37:30
2. Herren gg. HSG Porta Westfalica 2 28:21

Sa., 15.12. 1. Frauen gg. TSG Altenhagen-Heepen 26:19

Sa., 12.1.
2. Herren gg. TuS 09 Möllbergen 2 21:22
1. Herren gg. TuS SW Wehe 31:24

Sa., 20.1.
1. Frauen gg. TuRa Elsen 45:27
1. Herren gg. HSG EURo 2 38:16
2. Herren gg. HSG Hüllhorst 2 28:44

Sa., 2.2.
1. Frauen gg. TuS Müssen/Billinghausen 34:17
1. Herren gg. TuS Hartum 41:33
2. Herren gg. TV Sachsenroß Hille 3 31:24

Sa., 23.2.
1. Frauen gg. HSG Rietberg-Mastholte 35:26
1. Herren gg. VfL Mennighüffen 2 34:22
2. Herren gg. HSG Espelkamp-Fabbenstedt 24:24

Sa., 9.3. 2. Herren gg. VfB Holzhausen 35:28

Sa., 16.3.
1. Frauen gg. TG Herford 16.00 Uhr
1. Herren gg. TG Herford 18.00 Uhr

Sa., 13.4.
1. Herren gg. TSV GWD Minden 3 18.00 Uhr
2. Herren gg. TSV Hahlen 2 19.45 Uhr

Sa., 20.4. 1. Frauen gg. Spvg. Steinhagen 2 16.00 Uhr

Sa., 27.4.
1. Frauen gg. TuS Eichholz/Remminghausen 16.00 Uhr
1. Herren gg. TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 3 18.00 Uhr
2. Herren gg. TuSpo Meißen 19.45 Uhr



Unser nächstes Auswärtsspiel
TV Sachsenroß Hille 2

gegen
TuS Lahde/Quetzen

Samstag, 6. April 2013
Anwurf: 17.15 Uhr in Hille

Unser nächstes Heimspiel
TuS Lahde/Quetzen

gegen
TSV GWD Minden 3

Samstag, den 13. April 2013
Anwurf: 18.00 Uhr





WWW.TLQ-HANDBALL.DE


